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AUTOHAUSWISLOH GMBH
Renault Vertragspartner
Maschstr. 56, 49356 Diepholz
Tel. 05441 9880-0, www.wisloh-renault.de

Fragen Sie auch nach unseren Angeboten.
AUTOHAUS HABIGHORST GMBH & CO. KG
Renault Vertragspartner
Bassumer Str. 77, 27323 Sulingen
Tel. 042714020,www.habighorst.com

RENAULT ZOE E-TECH
Europas meistgekauftes Elektroauto* -
Sofort verfügbar

Renault ZOE EXPERIENCE R110/ Z.E. 50
Ab mtl.

159,– €
Inkl. 10.000 € Elektrobonus**
Fahrzeugpreis: 28.987,– € (inkl. 3.900 € Renault Anteil im
Rahmen des Elektrobonus)**, inkl. Antriebsbatterie. Bei
Finanzierung: Nach Anzahlung von 9.269,– € (inkl. 6.100 €,
beinhaltet 6.000€Bundeszuschussund 100€AVAS-Förderung
im Rahmen des Elektrobonus)**, Nettodarlehensbetrag
19.718,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten à 159,– € und eine
Schlussrate: 11.494,92 €), Gesamtlaufleistung 50.000 km, eff.
Jahreszins 1,49 %, Sollzinssatz (gebunden) 1,48 %, Gesamt
betrag der Raten 20.875,92 €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung
30.144,92 €. Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden der
Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Nieder
lassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig
bis 31.08.2021.
• 16-Zoll-Leichtmetallräder "ELECTIVE" • Zahlreiche
Fahrerassistenzsysteme • Stoffpolsterung aus 100 % recycelten
Materialien • Ablage zum induktiven Laden des Smartphones
• Lenkrad in Lederoptik
Renault ZOE EXPERIENCE R110/ Z.E. 50, Elektro, 80 kW: Strom
verbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,2; CO2-Emissionen:
kombiniert 0 g/km; Effizienzklasse A+. Renault ZOE: Strom
verbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,7 - 17,2; CO2-
Emissionen: kombiniert 0 - 0 g/km; Effizienzklasse A+ - A+
(Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).
Abb. zeigt Renault ZOE INTENS mit Sonderausstattung.

*www.auto-motor-sport.de „ZULASSUNGSZAHLEN BEV UND
PHEV IN EUROPA 2020" **Der Elektrobonus i. H. v. insgesamt
10.000 € umfasst 6.000 € Bundeszuschuss sowie 3.900 €
Renault Anteil gemäß den aktuellen Förderrichtlinien des
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) zum
Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. Der Elektrobonus
enthältauchdieFörderungdesBundesamts fürWirtschaftund
Ausfuhrkontrolle für den Einbau eines akustischen Warnsystems
(AVAS) bei neuen Elektrofahrzeugen in Höhe von 100 €, www.
bafa.de.DieAuszahlungdesBundeszuschussesundderAVAS-
Förderung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen
gestelltenAntrags. Ein Rechtsanspruchbesteht nicht. Nichtmit
anderen Aktionen kombinierbar. Angebot gültig bei Zulassung

.bis 31.08.2021

IM BLICKPUNKT

DAMALS

Vor 25 Jahren
Rücksichtslose Radfahrer in
der Fußgängerzone: Sie ge-
fährden immer wieder be-
sonders Kleinkinder und äl-
tere Menschen.
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Eberhard Jansen 90 81 47
Sven Reckmann 90 81 41
Edgar Haab 90 81 43
Telefax 90 81 51
redaktion.diepholz@
kreiszeitung.de

Bahnhofstraße 9,
49356 Diepholz

Stadt lädt auf
Schlosshof ein

Diepholz – Die letzten Vorbe-
reitungen für die Open Air
Bürgerversammlung der
Stadt Diepholz am Montag,
19. Juli, 18 Uhr auf der
Schlossinsel (wir berichteten)
laufen – vom Aufbau der
Technik über die Vorberei-
tung der Präsentation bis zur
Ehrung von Ehrenamtlichen.
Auch für eine kleine Erfri-
schung mit Kaltgetränken ist
gesorgt, teilte die Stadt Diep-
holz mit.
Bei der Bürgerversamm-

lung informiert die Stadtver-
waltung über aktuelle Projek-
te und Entwicklungen. Die
Themen umfassen unter an-
derem die Entwicklung im
Bereich der Kindergärten und
Schulen. Beim Thema Woh-
nen und Freizeit werden ge-
plante Wohngebiete, Bauvor-
haben sowie Maßnahmen für
Spiel- und Sportplätze vorge-
stellt. Auch zum „Dorfent-
wicklungsprogramm“, zur
„Innenstadtsanierung“ und
zum Klimaschutz wird be-
richtet. Der Themenkomplex
Wirtschaft und Tourismus
rundet die Bürgersammlung
mit Informationen über aktu-
elle Projekte in den verschie-
denen Gewerbegebieten ab.
Zudem ist an dem Abend

die Auszeichnung von Ehren-
amtlichen, die aufgrund der
Corona-Pandemie nicht zu
Beginn des Jahres durchge-
führt werden konnte. Die
Stadt ehrt Menschen, die sich
in besonderen Maße ehren-
amtlich engagieren.

Mediothek:
Zeiten geändert

Diepholz – Die Diepholzer Me-
diothek an der Thouarsstraße
hat in den Sommerferien
vom 22. Juli bis 1. September
leicht geänderte Öffnungszei-
ten. Montag und Dienstag:
7.30 bis 17 Uhr. Donnerstag:
7.30 bis 19 Uhr. Mittwoch
und Freitag ist geschlossen.
„Das Team der Mediothek

freut sich, möglichst viele In-
teressierte auch in den Som-
mermonaten zu begrüßen,“
so Anke Lammers, Leitung
der Mediothek Diepholz, laut
einer Mitteilung der Stadtver-
waltung.

200 Arbeitsplätze in neuem Gewerbegebiet
Diepholzer Wirtschaftsförderer Bernd Öhlmann blickt zurück und nach vorn

Wilhelm Reckmann (FDP).
„Unsere Wirtschaftsförde-

rung muss sich vor der ande-
rer Kommunen nicht verste-
cken“, sagte Öhlmann und
berichtete auch davon, dass
Wirtschaftsförderungen gro-
ßer Städte wie Dortmund bei
ihm in Diepholz anrufen und
sich insbesondere nach Pro-
grammen wie „Diepholz digi-
tal“ und „Diepholz bei Ebay“
erkundigen.

sie einen kurzen Weg zu ih-
rem Betrieb haben. Solche
Mischgebiete gebe er derzeit
in Diepholz nicht, blickte
Öhlmann auf die Politiker,
die solche Flächen schaffen
können.
Die Zusammenarbeit mit

der Fördergemeinschaft Le-
bendiges Diepholz und deren
Projekt „Grafenkind“ sei gut,
antwortete Bernd Öhlmann
auf eine Frage von Ratsherr

Sonderförderungen verge-
ben.
Laut seinen Ausführungen

gab es 2020 in Diepholz vier
erfolgreiche Existenzgrün-
dungen. Im Jahr davor hatten
fünf Menschen in Diepholz
den Schritt in die Selbststän-
digkeit mit Erfolg gewagt.
In Gewerbegebieten su-

chen Unternehmer nach sei-
ner Erfahrung auch Möglich-
keit, dort zu wohnen, damit

führt.
Die Wista – eine Gesell-

schaft der Stadt Diepholz –
hat ein Budget von 160000
Euro im Jahr, mit dem sie In-
vestitionen von Diepholzer
Betrieben unter bestimmten
Voraussetzungen fördern
kann. Im Jahr 2020 verzeich-
nete sie 15 Investitionsförde-
rungen, im Jahr zuvor waren
es elf gewesen, so Bernd Öhl-
mann. Zudemkann dieWista

gebaut.
In der Coronakrise sei er

nicht nur Wirtschaftsförde-
rer, sondern auch Psychologe
und Seelsorger gewesen, be-
schrieb Öhlmann rückbli-
ckend Gespräche mit Gewer-
betreibenden, die große Pro-
bleme durch die Pandemie
hatten. Insgesamt habe Coro-
na aber in Diepholz nicht zu
Betriebsschließungen oder
gravierenden Schäden ge-

VON EBERHARD JANSEN

Diepholz – Etwa 200 neue Ar-
beitsplätze entstehen im Ge-
werbegebiet Reessingstraße,
das die Stadt Diepholz ge-
schaffen hat. Dort werden
sich auch mehrere Firmen
aus dem Landkreis Vechta an-
siedeln. In dem Gebiet, das
südlich derMoorstraße, nörd-
lich der Dieselstraße und öst-
lich Junkernhäusern liegt,
sind fast alle Flächen ver-
kauft oder verbindlich reser-
viert. Das berichtete Bernd
Öhlmann, Geschäftsführer
der Diepholzer Gesellschaft
für Wirtschaftsförderung
und Stadtmarketing (Wista),
im städtischen Ausschuss für
Steuerung und Finanzen.
Insgesamt 16 Betriebe wer-

den das Gewerbegebiet Rees-
singstraße füllen. Dann hat
die Stadt Diepholz nur noch
vereinzelte Flächen für die
Ansiedlung beziehungsweise
Erweiterung von Unterneh-
men. „Der Kaufpreis von
33,50 Euro pro Quadratmeter
war kein Thema“, berichtete
Öhlmann von Gesprächen
mit Firmen über das neue Ge-
werbegebiet. Dieses wird zur-
zeit erschlossen: Leitungen
werden verlegt und Straßen

Im neuen Gewerbegebiet Reessingstraße, das südlich der Moorstraße, nördlich der Dieselstraße und östlich Junkern-
häusern liegt, sollen 200 neue Arbeitsplätze entstehen. Derzeit laufen Erschließungsarbeiten. FOTO: JANSEN

Rolle in nur einer Nacht gelernt
60 Besucher bei der Komödie „Ein Stunde Ruhe“ im Diepholzer Theater

tendantin an das Mindener
Stadttheater wechselte. Gut,
wenn die Telefonnummern
in so einem Notfall noch
stimmen…
Auf der Bühne eskaliert ein

langweiliger Samstagvormit-
tag zu einer Beichtorgie: Mi-
chel und Nathalie, das nach
außen perfekte Paar, geste-
hen sich ihre Seitensprünge,
klassisch jeweils mit dem
besten Freund, der besten
Freundin.
Die Wortspiele und der

Esprit der Schauspieler, allen
voran ein brillanter Peach,
sind das Pfund der Komödie.
Fazit: So viele Geständnisse

und menschliche Untiefen
können nur mit Musik oder
in Trance ertragen werden.
Witzig: Ausgerechnet die
Mutter von Michel krächzt
nicht mehr dement, sondern
tröstend durchs Rohr: „Gönn
Dir ´ne Stunde Ruhe mein
Sohn.“

wehreinsatz im nahen Diep-
holz direkt aus der Corona-
Pause. Der Schauspieler aus
dem Süden war 2010 nach
Minden gezogen, als seine
Frau Andrea Krauledat von
der Konzertdirektion Land-
graf in Titisee-Neustadt als In-

semble der Tourneeprodukti-
on von Euro-Studio Landgraf
brillant zerlegt.
Es folgt eine rasante Ver-

heerung der weltoffenen
Bühne von Bettina Neuhaus
mit Sesselklassiker „Egg
Chair“ von Arne Jacobsen,
dem selbstgeklebten Bild von
Victor Vasarely, Retro-Laut-
sprechern und Familienpor-
trait der etablierten Kleinfa-
milie Nathalie (Nicola Tigge-
ler), Michel und Sohn Sébasti-
on.
Letzteren spielte Schau-

spieler Gregor Eckert aus
Minden als Ersatzmann. „Wir
sind so froh, dass er sich die
Rolle in nur einer Nacht ,rein-
zog’“, erläuterte Timothy Pe-
ach zu den Ovationen der
rund 60 begeisterten Besu-
cher am Schluss der turbu-
lenten Komödie. „Es war
stressig, aber ich kann es
noch“, war der Kommentar
von Eckert zu seinem Feuer-

VON SIMONE
BRAUNS-BÖMERMANN

Diepholz – „Eine Stunde Ru-
he“ kam nach dem Corona-
Lockdown ins Diepholzer
Theater. Die im Titel von Er-
folgsautor Florian Zeller ver-
sprochene „Eine Stunde Ru-
he“ gab es nicht: Weder auf
noch vor der Bühne.
Das Rund der Begierde, die

Schallplatte des fiktiven Jazz-
Klarinettisten Neil Youart
und sein Titelsong „Me, My-
self and I“, fordert eine Stun-
de von Michel (Timothy Pe-
ach). So schnell wie das Dre-
hen der Platte wird die Fami-
lienturbulenz eines Samstag-
vormittags irgendwo in
Frankreich.
„Me,myself and I“ so ist Mi-

chels Charakter, darum hat
er sein Leben aufgebaut. Das
wird in 90 Minuten auf der
Bühne in rasantem Tempo
durch das siebenköpfige En-

„Eine Stunde Ruhe“ im Diep-
holzer Theater. FOTO: SBB

Zwei Konfirmationen in St. Nicolai
Diepholz – „Fürchte dich
nicht, denn ich habe dich er-
löst; ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen; du bist
mein!“ Unter diesem Bibel-
wort des Propheten Jesaja
wurden 15 Konfirmandinnen
und Konfirmanden in der St.-
Nicolai-Kirche Diepholz in
zwei Gottesdiensten konfir-
miert.
Laut einer Mitteilung der

Kirchengemeinde St. Nicolai
legten Pastor Lutz Korn und
Diakonin Frauke Laging in ei-
ner sehr persönlichen Predigt
die Worte des Propheten für
die Jugendlichen und ihre Fa-
milien aus und unterstrichen
dabei, dass sie mit ihrem „Ja“

zur Konfirmation nun mit al-
len Rechten zur Gemeinde
gehören, aber sich auch ver-
pflichten, etwas von derMen-
schenfreundlichkeit Gottes
vorzuleben und ihren Beitrag
zu Frieden, Gerechtigkeit
und Bewahrung dieser Welt
zu leisten.
AmEnde bekamen die Kon-

firmandinnen und Konfir-
manden in Paaren am Altar
den Segen und ihren selbst
ausgesuchten Konfirmations-
spruch zugesprochen.
Erster Konfirmationsgot-

tesdienst um 9 Uhr: Lauren-
tien Klatte, Diana Redich, An-
gelina Lorenz, Charlotte Wig-
germann udn Nele Sofie

Flach.
Zweiter Gottesdienst zur

Konfirmation um 10.30 Uhr:
Leana Fuchs, Felix Husmann,
Carina Dyx, Eryk Weber,

Amelie Rieß, Chiara Seeger,
Dennis Assenmacher, Jasmin
Prager, Alizée Jewel Schlat-
hau und Till Friedrich He-
mann

Die Konfirmandinnen des ersten Gottesdienstes um 9 Uhr.

7982 Arbeitsplätze
In der Stadt Diepholz gab es
im Jahr 2020 laut Wirtschafts-
förderer Bernd Öhlmann
7982 sozialversicherungs-
pflichtige Arbeitsplätze. 2019
waren es 13 mehr gewesen
(7995), was teils auf den Ab-
bau in großen produzieren-
den Betrieben zurückzufüh-
ren ist. Im Jahr 2018 hatte es
noch 7671 Arbeitsplätze in
Diepholz gegeben. Langfris-
tig – von 2016 bis 2020 – stieg
die Zahl um 624. Mit 7982 Ar-
beitsplätzen liegt Diepholz
im Landkreis auf Platz zwei
hinter Stuhr, wo es 14978 Ar-
beitsplätze gibt, und vor Syke
mit 7525 Arbeitsplätzen. ej

Diepholz – Die Bürgerinitiati-
ve „Gemeinwohllobby“ hat
jeden Sonntag (außer 1. und
29. August) bis 26. Septem-
ber von 14 bis 17 Uhr einen
Info-Stand vor der OLB in
Diepholz (Lange Straße). Ein
Ziel der Initiative ist, richti-
ge Wege zu finden, die hel-
fen, die zahlreichen Krisen
der Gesellschaft zu bewälti-
gen, geht aus einer Mittei-
lung von Klaus-Dieter Per-
nak (Diepholz) hervor,

Jeden Sonntag
Info-Stand

Mit Pastor Lutz Korn und Diakonin Frauke Laging: die Konfirmandinnen und Konfirmanden des Gottesdienstes in St. Nicolai
um 10.30 Uhr..
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